
      

  Agitprop-Gruppe des KJVD in Stuttgart, vor 1933 
 
 

Stadtrundfahrt                                  
„Kommunistischer Widerstand in Stuttgart“  

am Beispiel Luginsland und Untertürkheim 
Dauer ca. 3 Stunden 

 
Der Widerstand der Kommunistinnen und Kommunisten gegen die Nazis war von allen Parteien 
und Gruppierungen der stärkste. Obwohl sehr geschwächt, kam er dennoch bis 1945 nie ganz 
zum Erliegen. Wo immer Kommunistinnen und Kommunisten zusammen trafen - ob in Fabriken, 
Arbeitervierteln, Heereseinheiten, in Gefängnissen oder Konzentrationslagern - bildeten sie 
Gruppen und leisteten Widerstand. So auch nachzulesen in einer historischen Untersuchung 
des kommunistischen Widerstands in Nazideutschland. 
Mit unserer Stadtrundfahrt wir wollen dazu beitragen, dass dieser Widerstand nicht in der Ver-
gessenheit versinkt und vom latenten Antikommunismus erstickt wird. Und vor allen Dingen, 
dass es nicht gelingt, Kommunistinnen und Kommunisten mit den Nazis gleichzusetzen, denn 
daran ist gegenwärtig sehr vielen gelegen. 
 
Der Schwerpunkt dieser Stadtrundfahrt liegt auf dem kommunistischen Widerstand in Lugins-
land und Untertürkheim. Nach einer genaueren Betrachtung der beiden Stuttgarter Teilgemein-
den entschieden wir uns für diese örtliche Begrenzung, denn hier fand sich ausreichend Stoff 
für einen interessanten Einblick in die politische und kulturelle Vielfalt der kommunistischen Be-
wegung. 
 
Die Rundfahrt wird einen Einblick, keinen Überblick über den kommunistischen Widerstand in 
Stuttgart geben. Einen Einblick in dem Sinn, dass wir Gleiches, oder zumindest Ähnliches über 
andere Stadtteile berichten könnten, in denen vorwiegend Arbeiterinnen und Arbeiter lebten. 
Die Organisationsstrukturen und auch die Widerstandsformen waren dieselben. 
  
Stationen 
 
1. Toreinfahrt, Werderstr. 12, („Kabelattentat“) 

2. „Altes Frauengefängnis“  (Repression) 

3. Gartenstadt Luginsland (Geschichte der Siedlung) 

4. Annastr. 6 (Familie Schlotterbeck)        

5. Annastr. 8 (Willi Bleicher)   

6.  Fellbacherstr. 146 (ehemaliges Genossenschaftsheim) 

7. Sängerhalle Untertürkheim (Arbeitervereine, Naturfreunde) 

8. Friedhof Untertürkheim (Alfred Hausser, Gruppe Schlotterbeck) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Altes Gefängnis, Bad Cannstatt   


